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Niederschrift 
 
über die 03. öffentliche Sitzung der Gemeindeversammlung der Gemeinde Süderhöft am 
14.05.2014 in im Hause des Bürgermeisters in Süderhöft. 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22:00 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Tewes Vogelsang 
2. Gemeindemitglied Herwig Feddersen 
3. Gemeindemitglied Horst Feddersen 
4. Gemeindemitglied Susan Feddersen-Meier 
5. Gemeindemitglied Dieter Joachim Jessel 
6. Gemeindemitglied Telsche Reichstein 
7. Gemeindemitglied Simone Vogelsang
 
 
Außerdem ist anwesend: 
Holger Funk, Amt Nordsee-Treene, Protokollführer 
 
 
Bürgermeister Tewes Vogelsang eröffnet die Sitzung der Gemeindeversammlung der Ge-
meinde Süderhöft. Er begrüßt alle Anwesenden recht herzlich und stellt die ordnungs- und 
fristgemäße Ladung fest. Die Gemeindeversammlung Süderhöft ist beschlussfähig. 
Auf Antrag von Bürgermeister Vogelsang wird die Tagesordnung einstimmig um den Punkt 
„Beratung und Beschlussfassung über die Auszahlung des Sitzungsgeldes“ zu erweitern. 
 
Tagesordnung 
  
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 2. Sitzung am 4.12.2013
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Wirtschaftswegeunterhaltung - Kündigung des Vertrages mit dem Kreis 
5. Abschluss eines neuen öffentlich-rechtlichen Vertrages zur Sicherstellung 

des Brandschutzes 
6. Beratung und Beschlussfassung über die Auszahlung des Sitzungsgeldes 
7. Jahresrechnung 2013 

a. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
b. Beschlussfassung über die Jahresrechnung

 
 
 
1. Einwohnerfragestunde       
 
Es werden keine Anfragen gestellt.  
 
 
 

 
 

 
2. Feststellung der Niederschrift über die 2. Sitzung am 4.12.2013       
 
Wortmeldungen liegen nicht vor. Die Niederschrift über die 2. Sitzung am 04.12.2013 wird 
einstimmig festgestellt. 
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3. Bericht des Bürgermeisters       
 
Bürgermeister Tewes Vogelsang berichtet über folgende Angelegenheiten: 
• Die Tagespflege der Diakoniestation in Winnert hat ihren Betrieb aufgenommen. Bei 

der Abnahme wurden keine Mängel festgestellt. 
• An das Straßenbauamt wurde eine Anfrage wegen dem Ausbau der K 31 Schwabstedt-

Süderhöft gestellt. Für das Jahr 2014 sind Erhaltungsmaßnahmen vorgesehen. Voraus-
setzung ist jedoch eine Aufnahme im Förderprogramm des Landes. 

• Es wurden zwei neue Radwegeschilder montiert. 
• Anschaffung von drei neuen Miniermottenfallen. Die Kosten in Höhe von 44,86 € wer-

den von der Gemeinde gezahlt. 
• Für das Schneiden von Ästen am Glockenbergweg sind Kosten in Höhe von 52,70 € 

entstanden. 
• Es liegt eine Anfrage des Hegerings wegen der Übertragung der Pflege eines Wind-

schutzstreifens. Seitens der Gemeinde bestehen keine Bedenken. 
• Sitzung des Schulverbandes Schwabstedt am 23.04.2014: 

- Es wurden weitere Schallschutzmaßnahmen durchgeführt 
- Die finanzielle Förderung für die Schulsozialarbeit ist gesunken 
- Für die Sanierung der Mietwohnungen bei der Schule werden voraussichtlich Kosten in 

Höhe von 180.000 € entstehen. 
• Die Förderschule in Koldenbüttel wird zum Ende des Schuljahres 2013/2014 geschlos-

sen. 
• Dank an alle Teilnehmer der Aktion Sauberes Schleswig-Holstein. 
• Sitzung des Koordinierungsausschusses der Mehrzweckhalle Schwabstedt: 

- Die Hallennutzungsgebühr wurde erhöht. 
- Die Halle ist mit Trainingszeiten voll ausgelastet 
- Hinsichtlich der Namensgebung ist noch keine Entscheidung gefallen. Zur Diskussion 

stehen die Namen „Kirchspielhalle“ oder „Karkspeelhalle“. Von der Gemeinde Süderhöft 
wird der Name „Ingwersen-Halle“ vorgeschlagen. 

 
 
4. Wirtschaftswegeunterhaltung - Kündigung des Vertrages mit dem Kreis       
 
Bürgermeister Vogelsang berichtet über das Ergebnis aus der AG Schwarzdeckenrücklage 
wegen der Wirtschaftswegeunterhaltung beim Amt Nordsee-Treene. Es sind folgende Forde-
rungen gestellt worden: 

• Die Firma, die den Auftrag erhält, soll die Arbeiten auch im eigenen Betrieb ausfüh-
ren. 

• Die Ausschreibung soll getrennt nach Splitt- und Asphaltarbeiten vergeben werden. 
• Wegeschauen sollen bis spätestens 15.04. abgeschlossen sein. 
• Eine Kontrolle der Arbeiten bezgl. Mengeneinsatz und Rechnungsstellung ist drin-

gend erforderlich. 
• Die Ausschreibung soll weiterhin durch den Kreis NF erfolgen und vergeben werden. 
• Die Überwachung soll durch das Amt Nordsee-Treene erfolgen. 

 
Es wird vorgeschlagen, die bestehenden Verträge zur Schwarzdeckenunterhaltung mit dem 
Kreis zum Ende des Jahres 2014 bis zum 30.06.2014 vorsorglich zu kündigen. Es sollen 
dann entsprechende neue vertragliche Regelungen getroffen werden. 
 
Die Gemeindeversammlung beschließt nach Aussprache einstimmig, vorsorglich den Vertrag 
mit dem Kreis NF zur Unterhaltung der Wirtschaftswege mit dem Ziel zu kündigen, die ver-
traglichen Regelungen entsprechend der vorgenannten Punkte anzupassen. 
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5. Abschluss eines neuen öffentlich-rechtlichen Vertrages zur Sicherstellung des 
Brandschutzes       
 
Bürgermeister Vogelsang erläutert den Sachverhalt und die Änderungen. Die Gemeindever-
sammlung stimmt dem Abschluss eines neuen öffentlich-rechtlichen Vertrags zur Sicherstel-
lung des Brandschutzes einstimmig zu. 
 
 
6. Beschlussfassung über die Auszahlung des Sitzungsgeldes       
 
Nach Erläuterung des Sachverhaltes beschließt die Gemeindeversammlung einstimmig auf 
die Auszahlung des Sitzungsgeldes zu verzichten. Dafür sollen die Verzehrkosten von der 
Gemeinde übernommen werden.  
 
 
7. Jahresrechnung 2013       
 
Die Jahresrechnung 2013 wird während einer Sitzungsunterbrechung von Herwig Fedder-
sen, Telsche Reichstein, Simone Vogelsang und Horst Feddersen geprüft. 
 
7. a. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
 
Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben sind in der Jahresrechnung aufgelistet und wer-
den einstimmig genehmigt. 
 
7. b. Beschlussfassung über die Jahresrechnung 
 
Die Gemeindeversammlung beschließt auf Empfehlung des Ausschusses zur Prüfung der 
Jahresrechnung einstimmig, den Überschuss in Höhe von 5.785,38 €mit dem vorgetragenen 
Jahresfehlbetrag aus 2012 in Höhe von 8.323,69 € zu verrechnen. Der vorgetragene Jahres-
fehlbetrag beläuft sich dann noch auf 2.538,31 €. Die Ergebnisrücklage ist aufgebraucht. Die 
Allgemeine Rücklage beträgt 22.048,03 €.  
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen bedankt sich Bürgermeister Vogel-
sang für die Mitarbeit, beim Ausschuss für die Prüfung der Jahresrechnung und schließt die 
Sitzung. 
 
 
 
 
 
                         Bürgermeister     Protokollführer 
 
 
 
 
 
 


